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Impuls Grün Blau Sozial im Quartier 08.04.2025

Klimaangepasst, biodivers und lebendig!… 
Wie gelingt Innenentwicklung im Quartier Alte Owinger / Owinger Straße?



Quelle: Google Earth 2022
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Impulse Grün Blau Sozial im Quartier 

▪ Anforderungen an eine zukunftsfähige Innenentwicklung

▪ Das Quartier Owinger Str. /Alte Owinger Straße heute 

▪ Fokus Hitzebelastungen minimieren

▪ Fokus Wasser als Ressource

▪ Fokus Biodiversität, Gärten, Grün

▪ Und was macht das Quartier noch lebenswert? 
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Herausforderungen
Klimawandel
Temperaturrekorde, Hitzewellen, Hitzetote, Dürre,
sinkende Grundwasserstände, Mangel an Trinkwasser, 
Überschwemmungen, Starkregen, Hochwasser, 
sinkende landwirtschaftliche Erträge

Biodiversitätsverlust
Unwiederbringlicher Verlust von Arten, Zusammenbruch 
von Nahrungsketten, Einbußen in der
Lebensmittelproduktion 

Verlust an Beheimatung im Quartier 
Strukturwandel, Zunehmend Einpersonenhaushalte, 
Vereinsamung, Verlust von lebendigen Außenräumen, 
Vorgärten, Begegnungszonen 



Aufgaben für die Quartiersentwicklung

Klimaanpassung
Wasser als Ressource sehen, Regenwasser 
zurückhalten und nutzen, schattenspendende Bäume, 
Dachbegrünung, Bachläufe und deren Ränder von 
Bebauung freihalten 

Grün im Quartier erhalten und anreichern
Schützenswerte Gehölze sichern, Dach- und 
Fassadengrün, Gärten artenreich gestalten, Nutzgärten 

Nachbarschaft im Quartier fördern
Vorgartenzonen und Straßenräume attraktiv gestalten 
(Parkierungswüsten vermeiden), Begegnungszonen und 
Spielräume schaffen, nachhaltige Mobilität fördern



Innenentwicklung im Quartier Alte Owinger / Owinger Straße –
Ausgangszustand und Rahmenbedingungen 
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Prämisse

Bei der künftigen Innenentwicklung im Quartier Owinger Straße /Alte Owinger Str.
sind stets folgende Themen  zusammen zu denken und einzuplanen

– egal ob beim Neubau, Anbau, beim Wohnen im Bestand 
oder im Bereich der öffentlichen Straßen und Wege-

▪ Verbesserung der Klimaresilienz für die Bewohner

▪ Wasserrückhaltung (Hochwasser- und Starkregenschutz)

▪ Erhalt und Pflege der Biodiversität in den Gärten und an 

Gebäuden
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Fokus Hitzebelastungen minimieren





So besser nicht: kein Wurzelraum, 
kein Anfahrschutz

So gelingt es



▪ Fokus Wasser als Ressource

- Bachverdolungen öffnen, auch kleine Rinnsale, auch 

wenn Ausführung nur naturfern oder nur ein kleiner 

Abschnitt möglich ist

- Regenwasser auf dem Grundstück belassen, sammeln, 

für die Bewässerung von Bäumen und Gärten nutzen, 

Tieren zur Verfügung stellen (Vogeltränke, Teiche für 

Frösche, Libellen)

- Dachbegrünungen zur Abmilderung von 

Hochwasserspitzen



Quelle: Google Earth 2022

Christian Seng, 365° freiraum + umwelt, Überlingen 08.04.2025
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Wasser speichern im Retentionsdach

Auch kombinierbar mit: 

▪ Biodiversitätsdach
▪ Intensiver Dachbegrünung 
▪ Solardach (aufgeständert)

Bei der Lastannahme lässt sich 
der Wassereinstau mit der 
Schneelast gegenrechnen!

Quelle: ZinCo GmbH



Nezfeldwies
Radolzell-Böhringen



Quelle: Google Earth 2022

Christian Seng, 365° freiraum + umwelt, Überlingen 08.04.2025
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Offenporige Beläge – versickern und verdunsten

Wassergebundene Decke Versickerung über Splittfuge Grüne Fuge Schotterrasen in Feuerwehrzufahrt



Vorhandenes Grün erhalten, verbessern und multifunktional nutzen

- Gärten naturnah, artenreich + biodivers

- In Vorgärten und Straßenräumen wo möglich schattensprenden Bäume 

pflanzen

- Pflanzenauswahl Innerhalb der Siedlung vielfältig, robust, 

standortangepasst

Tiere und ihre Ansprüche integrieren

-Vielfältige Pflanzenstrukturen, Pflanzenangebote und Wasser anbieten 

-Verbindungskorridore innerhalb der Siedlung und in die freie Landschaft 

erhalten

-Lichtemissionen reduzieren

- Wanderhindernisse soweit möglich vermeiden (Zäune durchlässig, 

Reduzierung von Mauern)

Fokus Biodiversität, Gärten, Grün





Nachbarschaft im Quartier fördern
Vorgartenzonen und Straßenräume attraktiv 
gestalten (Parkierungswüsten vermeiden), 
Begegnungszonen und Spielräume schaffen, 
nachhaltige Mobilität fördern

Und…. 

Charakteristische Siedlungsstrukturen 
im Gebiet erkennen, Baukultur und gute 
Gestaltung im Quartier erhalten und 
fördern



Beispiel einer Neugestaltung in einem Quartier :  
Klimaresilient, Wasserrückhaltend, einladend zum Verweilen 
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